
STADT BECKUM 

Niederschrift 

Gremium: Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 

Datum: Dienstag, 16.11.2021 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende:  Uhr 

Ort: Mensa der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum, Turmstraße 20, 59269 

Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist für die Öffentlichkeit auf den öffentlichen Teil der 

Sitzung beschränkt. 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Bestellung einer neuen Schriftführung und einer neuen stellvertretenden Schrift-

führung 

Vorlage: 2021/0367 

2 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

3 Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Fami-

lien vom 05.10.2021 – öffentlicher Teil – 

4 Bericht der Verwaltung 

5 Beratung des Haushaltsplanentwurfes 2022 für den Bereich Kinder-, Jugend- und 

Familienhilfe 

Vorlage: 2021/0368 

6 Bericht zum Stand der konzeptionellen Entwicklung von Schulsozialarbeit an Beck-

umer Grundschulen 

Vorlage: 2021/0372 

7 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Fami-

lien vom 05.10.2021 – nicht öffentlicher Teil – 

2 Bericht der Verwaltung 

3 Anfragen von Ausschussmitgliedern 
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Anwesenheitsliste 

Anwesend 

Vorsitz 

Felix Brinkmann  

CDU-Fraktion 

Kathrin Averdung  

Burkhard Dierkes  

CDU-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Isabel Schröder  

SPD-Fraktion 

Felix Markmeier-Agnesens Vertretung für Frau Tanja Brunnert 

Alexandra Poppenborg  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Nadhira de Silva  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Ulrike Mittmann  

FWG-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Britta Kadatz Vertretung für Frau Elisabeth Eickmeier 

Vertretungen der freien Jugendhilfe 

Ludger Bals  

Cornelia Kreft  

Vera Lipinski-Borghoff  

Detlef Weißenborn  

FDP-Fraktion – Beratendes Mitglied 

Elisabeth Rudeck  

Beratende Mitglieder 

Mehmet Bilgic 

Godehard Stein 

 

Olaf Schulte  

Verwaltung 

Bernadette Förtsch  

Bernd Matuszek 

Thomas Wulf 

 

Ariane Nießwandt 

Alina Schütte 

Luisa Lakenbrink 

 

Celine Speckmann  
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Protokoll 

Herr Brinkmann eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung so-

wie die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben. 

Öffentlicher Teil: 

1 Bestellung einer neuen Schriftführung und einer neuen stellvertretenden 

Schriftführung 

Vorlage: 2021/0367 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Frau Celine Speckmann wird zur Schriftführung bestellt. Gleichzeitig wird Frau 

Christine Springer als Schriftführung abbestellt. 

Als stellvertretende Schriftführung wird Frau Luisa Lakenbrink bestellt. Gleichzeitig 

wird Frau Celine Speckmann als stellvertretende Schriftführung abbestellt. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb 

zuzuordnen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0   

2 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

 Es liegen keine Anfragen vor.  

3 Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Fa-

milien vom 05.10.2021 – öffentlicher Teil – 

 Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Fa-

milien vom 05.10.2021 – öffentlicher Teil – wird genehmigt.  

4 Bericht der Verwaltung 

 Herr Schulte berichtet, dass er im Austausch mit Herrn Fink vom Landesjugendamt 

bezüglich einer strategischen Ausrichtung des KJF steht. 

Er verweist auf die 2. Klausurtagung zum Thema „Elternbeiträge“, welche am 

08.12.2021 im Freizeithaus in Neubeckum stattfinden wird und kündigt an, dass die 

vorbereitenden Unterlagen rechtzeitig übersandt werden. 

Herr Schulte erklärt, dass aufgrund der städtebaulichen Planung der neue Standort 

für die Kindertageseinrichtung in Trägerschaft des „Die Grashüpfer e.V.“ an der Ron-

calli-Schule und nicht an der Kaiser-Wilhelm-Straße geplant wird. 
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Seitens der SPD liegt ein Antrag zur Aufwertung des Skaterparks, beziehungsweise 

der Suche nach einem neuen Standort für den Skaterpark vor. Herr Schulte wird hier 

über die aktuellen Entwicklungen informieren.  

Herr Matuszek hat Antworten auf die noch offenen Fragen aus der Anfrage der SPD-

Fraktion zum Thema „Umgang mit Familien von Kindern welche physische, psychi-

sche oder sexualisierte Gewalt durch Betreuungspersonen in einer Betreuungsein-

richtung erleben mussten“ zusammengestellt. Diese trägt er im Ausschuss vor. Die 

Antworten auf die einzelnen Fragen sind als Anhang zur Niederschrift beigefügt.  

Frau Poppenborg bedankt sich für die ausführliche Beantwortung der Anfrage. Sie 

könne den Ausführungen aber nur schwer folgen und wird sich die Antworten im 

Nachgang durchlesen. Sie regt an, das Thema oder einzelne Schwerpunkte in einem 

der nächsten Ausschüsse auch im Hinblick auf die Reform des Achten Sozialgesetz-

buches noch einmal aufzugreifen.  

5 Beratung des Haushaltsplanentwurfes 2022 für den Bereich Kinder-, Jugend- 

und Familienhilfe 

Vorlage: 2021/0368 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die Haushaltsansätze 2022 des Produktbereichs 06 – Kinder-, Jugend- und Famili-

enhilfe – gemäß Anlage zur Vorlage werden beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zu-

zuordnen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt.  

Herr Wulf leitet die Beratung des Haushaltsentwurfes 2022 ein.  

Herr Matuszek und Frau Förtsch weisen anschließend auf Besonderheiten in den 

einzelnen Produktbereichen hin.   

In der Kinder-und Jugendhilfe sind steigende Fallzahlen zu verzeichnen. Auch Pro-

jekte wie die LUIS-Fachkraft zur Unterstützung der Schulsozialarbeit, das Projekt Pa-

tenzeit und das Förderprogramm „Aufholen nach Corona“ führen zu veränderten 

Ansätzen.  

Herr Matuszek verweist bei den Spielplätzen auf die zwei offenen Maßnahmen für 

die Spielplätze Soestkamp und Pirolweg. Die Maßnahme am Pirolweg wird auf 2023 

verschoben. Hier werden den Planungen um die Sonnenschule mehr Raum gege-

ben. Eine eventuelle Verlagerung des Spielplatzes an den Butterkamp wäre möglich. 

Im Rahmen der Inventur wird bei den derzeitigen Spielplätzen eine Bestandsauf-

nahme durchgeführt.   

Bei den Kindertageseinrichtungen verweist Herr Matuszek auf die geplanten Einrich-

tungen „Auf dem Jakob“ und die neue Einrichtung in Trägerschaft der Elterninitiative 

„Die Grashüpfer e.V.“. Zu den Entwicklungen der Betreuungsplätze für das Kinder-

gartenjahr 2022/2023 wird im nächsten Ausschuss berichtet. In den kommenden 
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Wochen stehen die Gespräche mit den Trägern der Kindertageseinrichtungen an. Im 

Zuge dessen werden auch die Ergebnisse der Elternumfrage besprochen.  

Bei den städtischen Kindertageseinrichtung weist Herr Matuszek auf das Problem 

des Fachkräftemangels hin. Es bestehen Überlegungen, künftig mehr Personal selbst 

auszubilden.  

Der Haushaltsplanentwurf wird einstimmig beschlossen.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0   

6 Bericht zum Stand der konzeptionellen Entwicklung von Schulsozialarbeit an 

Beckumer Grundschulen 

Vorlage: 2021/0372 

 Frau Förtsch und Frau Nießwandt stellen die konzeptionelle Entwicklung der 

Schulsozialarbeit an den Beckumer Grundschulen im Hinblick auf das Projekt des 

Multiprofessionellen Teams und der LUIS-Fachkraft vor. Dieses ist als Pilotprojekt im 

Schuljahr 2018/2019 an der Martinsschule gestartet. Seit Beginn des Schuljahres 

2020/2021 wird die Umsetzung auch auf die anderen Beckumer Grundschulen aus-

geweitet. 

Prävention und Inklusion werden als gemeinsame Aufgaben von Schule und Ju-

gendhilfe als Verantwortungsgemeinschaft verstanden. Ob das Projekt in seiner Um-

setzung die gewünschten Erfolge bringt, hängt in hohem Maße von dem Engage-

ment der beteiligten Akteurinnen ab – Jugendhilfe und Grundschule. Nur wenn sich 

alle gemeinsam gleichbleibend in der konstanten Umsetzung der neuen Strukturen 

engagieren, kann das Ziel, inklusiv für Kinder im Kontext Schule passgenaue Hilfe-

stellungen und Angebote umzusetzen und Jugendhilfe effektiv und effizient mit ei-

ner hohen Qualität am Lebensort Schule anzubieten, erreicht werden. Im Zuge der 

konzeptionellen Entwicklung soll daher auch ein Qualitätsmanagement etabliert 

werden. Eine Evaluation des Projekts soll in den kommenden 3 Jahren ebenfalls er-

folgen.  

Die Präsentation ist im Anhang der Niederschrift beigefügt. 

Im Anschluss an die Präsentation beantwortet Frau Förtsch Fragen der SPD-Fraktion 

und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen. 

Frau de Silva erkundigt sich nach der derzeitigen Anzahl der Schulsozialarbeiter in 

den Grundschulen.  

Frau Förtsch erklärt, dass derzeit zwei unbefristete Stellen vorhanden sind und der 

Einsatz einer weiteren Fachkraft ab dem kommenden Jahr geplant ist. Vier von fünf 

Grundschulen haben sich außerdem über das Mütterzentrum mittels Nutzung der 

Fördergelder des Landesprogramms „Aufholen nach Corona“ weitere Unterstützung 

organisiert.  

Frau Poppenborg fragt nach der Qualifikation der LUIS-Fachkräfte. 

Frau Förtsch erklärt, dass diese der Qualifikation von Schulsozialarbeiterinnen und 

Schulsozialarbeitern entspricht. Die LUIS-Fachkräfte sind bei anderen Trägern ange-

stellt. Derzeit stellt das Mütterzentrum als einziger Träger die LUIS-Fachkräfte an.      
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7 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

 Es liegen keine weiteren Anfragen vor.  

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 30.11.2021 Beckum, den 24.11.2021 

gezeichnet gezeichnet 

Felix Brinkmann Celine Speckmann 

Vorsitz Schriftführung 
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